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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser!

mein Name ist Friedrich Uhlhorn und 
ich werde ab 1. März 2020 die näch-
sten zweieinhalb Jahre Vikar in der St. 
Marien- und Thomaskirche sein. Ich 
bin 27 Jahre alt und wohne zusammen 
mit meiner Frau und meinem Sohn in 
Grone direkt an der Leine.

Studiert habe ich in Berlin, Hal-
le (Saale) und hier in Göttingen. Ich 
spiele in meiner Freizeit Fußball (glü-
hender Fan von Hannover 96) und auch 
etwas Posaune. Ich würde mich selber 
als lustigen, fröhlichen und offenher-
zigen Menschen beschreiben, der Spaß 
hat, mit Menschen zu arbeiten und neue 
Menschen kennenzulernen.

Ich freue mich auf eine spannende 
Zeit, viele neue Gesichter und viele tol-
le Erfahrungen. Liebe Grüße und hof-
fentlich bis bald,

Ihr Vikar Friedrich Uhlhorn

Die St. Marien- und die Thomasgemeinde freuen sich über das 
Kommen eines neuen Vikars und heißen Herrn Uhlhorn herzlich 
willkommen. Die Einführung von Vikar Uhlhorn in seinen Dienst 
wird im Gottesdienst am 5. April um 10 Uhr in der St. Marienkirche 
mit anschließendem Empfang im Gemeindesaal erfolgen. Wir laden 
herzlich ein, Herrn Vikar Uhlhorn zu begrüßen und kennenzulernen!
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Aus der Thomaskirche

Gemeindefrühstück Thomaskirche
Die aktuellen Termine sind am Mittwoch, den 5. 

Februar und den 4. März von 9 bis 11 Uhr. Neuein-
steiger sind immer herzlich willkommen.

Edith Bornemann, Marlies Hengst,
Gudrun Soete, Doris Deppe

Bibelstunden zur
Apokalypse des Johannes

Die Geheime Offenbarung oder Apo-
kalypse des Apostels Johannes ist das 
letzte und zugleich einzige prophe-
tische Buch der Bibel. Es handelt über-
wiegend von Dingen und Ereignissen, 
die noch nicht geschehen sind, sondern 
sich erst noch in Zukunft ereignen müs-
sen.

Auf Grund aktueller, weltweiter 
Entwicklungen wie z.B. das rasante 
Bevölkerungswachstum und den sich 
abzeichnenden Klimawandel, der ei-
nen Tsunami von Problemen mit sich 
bringen wird, besitzt die Apokalypse 
zunehmende Aktualität und wachsende 
Bedeutung. Der mit offenem Herzen 
suchende gläubige Christ kann in ihr 
letzte Antworten auf ihn bedrängende 
Fragen nach der eigenen Zukunft und 
der Zukunft der ganzen Welt finden. 

Um die Botschaft der Apokalypse In-
teressierten näher zu bringen, sollen ab 
12. Februar vierzehntägig Bibelstun-
den im Gemeindezentrum der Tho-

maskirche angeboten werden, jeweils 
Mittwochs 17 bis 18 Uhr (Bibel und 
Gesangbuch sind vorhanden).

Die einzelne Stunde wird nach fol-
gendem Schema aufgebaut sein:
1. Begrüßung und Eingangslied (EG)
2. Verlesung eines Textabschnittes aus 
der Geheimen Offenbarung
3. Meditationspause 
4. Erläuterung des Bibeltextes durch 
den Referenten
5. Allgemeine Diskussion
6. Verabschiedung, Ausgangslied (EG)

Für Interessenten wird als Ergänzung  
folgende Literatur  empfohlen: 
E. Schick, Die Apokalypse, Geistliche 
Schriftlesung Nr. 23, Patmos Verlag 
Düsseldorf, 2. Auflage, 1983.

Referent:
Prof. i. R. Dr. Jürgen Keller, RR JO,
e-Mail:juergen.keller@uni-siegen.de,
Tel. 0551 50305820
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Ostern

Einer der Konfirmations-Jubilare in 
St. Marien 2019 war P.i.R. Ingo Röder, 
der der Mariengemeinde vor 10 Jah-
ren eine aus Kork ge-
schnitzte Weihnachts-
krippe überreicht hat. 
In diesem Jahr schenk-
te er der Gemeinde 
eine Osterkrippe und 
schreibt dazu:

Vielleicht erinnern 
Sie sich an mein Ge-
schenk der Korkkrippe 
(in der Fachwerksyna-
goge auf dem ehema-
ligen Pfarrgrundstück). 
Ich bringe natürlich 

wieder ein Korkgeschenkt mit, das ich 
gern im Festgottesdienst übergeben 
würde [Das ist so geschehen, Anm. der 
Redaktion].

Das Korkwerk stellt Jesus den Ge-
kreuzigten dar, daneben zweimal die 
Grabeshöhle, a.) Grablegung Jesu b.) 
Auferstehung Christi.

Darüber befindet sich Jesus als 
Weltenrichter.

Vor dem Kreuz ist der Eingang eines 
KZs, durch das Pastor Benfey geht. Der 
Spruch ‚Arbeit macht frei‘ wird durch 
die Überschrift des Kreuzes korrigiert: 
Jesus Christus macht frei.

Auf den Stufen zum Kreuz ist der Or-
dinationsspruch und Trauspruch von P. 
Benfey und seiner Frau zu finden: Ich 
bin darin guter Zuversicht, dass der in 
euch angefangen hat das gute Werk, 
der wirds auch vollenden bis an den 
Tag Jesu Christi (Philipperbrief 1 Vers 

Eine Osterkrippe aus Kork
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Ostern

6), den mir P. Benfey dann sogar auch 
bei meiner Konfirmation mitgegeben 
hat.

Vielleicht hat er mit diesem Wort ei-
ne Hoffnung ausgesprochen: Der Jun-
ge kann mal Pastor werden. Schließlich 
war meine Tante Mitarbeiterin in seiner 
Gemeinde, und ihr gefallener Mann, 
ein Pastor, war mein Pate. Egal ob die-

se Vermutung 
stimmt, ich habe 
das so gesehen 
und den Spruch 
als seinen Weg-
weiser für mich 
verstanden.

Pastor Benfey 
war mir ein Vor-
bild an christ-
licher Kraft und 
Glaubenss tä r-
ke, auch wenn 
ich damals noch 
nicht wusste, 
dass er als ju-
dens tämmiger 
Pastor im dritten 

Reich viele Anfechtungen in der Kir-
che bis hin zum KZ in Buchenwald 
erleiden musste. Aber er blieb fest im 
Glauben und konnte nach dem Krieg 
trotz bleibender Widerstände in der 
Kirche bald wieder in seiner Göttinger 
Pfarrstelle Dienst tun. Seine Glaubwür-
digkeit hat mich geprägt.

Ingo Röder
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Theologische Information

Das Kirchenjahr
Jeder Sonntag hat einen eigenen Namen

Anders als das Kalenderjahr begin-
nt das Kirchenjahr nicht mit dem er-
sten Januar, sondern mit dem ersten 
Adventssonntag. Das Weihnachtsfest, 
die Feier um Jesu Geburt, ist damit das 
erste große Fest des Kirchenjahres.

Die Fastenzeit, die am Aschermitt-
woch beginnt, leitet den Höhepunkt 
des Kirchenjahres ein: das Osterfest. 
Das Gedenken der Kreuzigung und 
Auferstehung Christi ist das wichtigste 
Ereignis im Kirchenjahr, für alle Chris-
ten gleichermaßen, Katholiken, Prote-
stanten und andere christliche Bekennt-
nisse. Der Tag Christi Himmelfahrt, 40 
Tage nach Ostern, gehört liturgisch im-

mer noch zur Osterzeit. Die endet erst 
zehn Tage nach Himmelfahrt mit dem 
Pfingstfest.

Zwischen Pfingsten und dem letzten 
Sonntag des Kirchenjahres liegen je 
nach Ostertermin bis zu 27 Sonntage 
der Trinitatis-Zeit. Danach endet das 
Kirchenjahr mit dem Ewigkeits- oder 
Totensonntag.

Im Kirchenjahr hat jeder Sonntag ei-
nen eigenen Namen, wobei die Sonn-
tage nach Epiphanias (6. Januar,  „Hei-
lige Drei Könige“) und nach Trinitatis 
(dem Sonntag der Dreieinigkeit) nur 
mit Nummern versehen sind: 1. nach 
Trinitatis, 2. nach Trinitatis und so wei-

ter. Für jeden Sonntag des 
Kirchenjahres gibt es eigene 
vorgesehene Bibelstellen für 
die Lesung im Gottesdienst.

Jeder Sonn- und Festtag 
des Kirchenjahres hat ei-
ne eigene liturgische Far-
be. Die Christfeste wie die 
Weihnachtstage und Ostern 
sind weiß (außer Karfreitag, 
der ist schwarz). Die Zwi-
schenzeiten ohne Festsonn-
tage - wie die Vorfastenzeit, 
die Sonntage nach Trinitatis 
und die nach Epiphanias - 
sind grün. Die Passionszeit 
vor Ostern ist violett, eben-
so wie der Advent. Kirchen-
feste sind rot, also Pfingsten 
und zum Beispiel der Refor-
mationstag.
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Anzeige

... mehr als gute Pflege!

Senioren-Park carpe diem Göttingen
Brauweg 28-30 · 37073 Göttingen 
Tel.: 0 551/79774-0     
goettingen@senioren-park.de
www.senioren-park.de

Mehr als gute Pflege im modernen Senioren-Park und völlige Selbst- 
ständigkeit im Betreuten Wohnen. Weitere Wahlleistungen, wie das 
Betreute Wohnen daheim, den Menü-Service „Essen auf Rädern“  
durch unser öffentliches Café-Restaurant „Vier Jahreszeiten“, u.v.m.  
auf Anfrage.
Weitere Informationen unter: 

Rundum gut betreut!
Stationäre Pflege, Betreutes Wohnen,  
Tagespflege sowie Ambulante Pflege  
im Senioren-Park carpe diem

Rundum gut betreut!
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Besuchen Sie unser öffentliches
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Anzeigen

Telefon 05 51 - 79 00 50
www.kuester.de • info@kuester.de

BÄCKEREI & CAFÉS

 

Wir stehen Ihnen bei seit über 100 Jahren
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Aus der Thomaskirche

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung an alle Frauen 
jeder Religion 

 
Gute Ideen zum Thema bitte mitbringen! 

 
 

Kontakt: Nicole Wiesenmüller, Tel. 99734924 
Gisela Sweers, Tel. 76012 

 

Thema: 
Besser leben 
ohne Plastik 

♥ Einander begegnen 

♥ Miteinander FRÜHSTÜCKEN 

♥ Neue Impulse bekommen 

 

Sonntag, 
 15. März 2020 

9.30 – 11.30 Uhr 
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Seniorenkreis
St. Marien

Gemeindehaus, Neustadt 21
Pastor Markus Wackernagel

Dienstag, 4. Februar, 19 Uhr
Gemeinsames Abendessen

Dienstag, 18. Februar, 19 Uhr
Vortrag Dn.i.R. Schöffel

Dienstag, 25. Februar, 19 Uhr
Diavortrag Herr Asman

Dienstag, 17. März, 19 Uhr
Vortrag P. Wackernagel

Dienstag, 31. März, 19 Uhr
Karten-Spieleabend

Dienstag, 14. April, 12.30 Uhr
Gemeinsames Essen im

chinesischen Restaurant

Dienstagabendkreis
St. Marien
Gemeindehaus, Neustadt 21
Fredy Braunschweig

Kreisthemen und Termine

Mittwoch, 29. Januar, 15 Uhr
Maria: jüdisch - christlich - musli-
misch, eine Spurensuche

Mittwoch, 12. Februar, 15 Uhr
Das Wasser des Lebens, Urstoff -
Taufe - Klimawandel

Mittwoch, 26. Februar, 15 Uhr
Passionszeit und Fastenaktionen

Mittwoch, 11. März, 15 Uhr
Eine neue Kirchenverfassung - wozu 
braucht man das?

Mittwoch, 25. März, 15 Uhr
Kein Treffen!

Mittwoch, 8. April, 15 Uhr
Vortrag Frau Pessel: Griechenland, 
Andros und Tinos
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Anzeigen

     

Robert-Koch-Straße 2 D-37075 Göttingen
Telefon 0551-54713-0 Fax 0551-484143 
info@menge-noack.de www.menge-noack.de

Hochspezialisiert 
und nah am Menschen.

Mit unseren 13 Rechtsanwälten, darunter zwei Notaren, 
sind wir Ihre Kanzlei für alle Fälle. Wir setzen dabei auf eine
starke Spezialisierung unserer Anwälte, was allein durch die
neun Fachanwaltstitel, die die Anwälte unserer Kanzlei tragen,
dokumentiert wird.

Nutzen sie unseren Vorsprung durch Wissen!
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An(ge)dacht

Gott gibt uns Schutz
Wachsam sein – im Alltag muss man 

das ständig beherzigen. Beim Überque-
ren der Straße, beim Autofahren, selbst 
beim Kochen, damit das Essen auf dem 
Herd nicht anbrennt. Das Gegenteil des 
Wachens ist der Schlaf. Beide brauchen 
einander – denn wachsam sein kann 
nur der, der sich vorher ausgeruht hat. 
Auch die Bibel beschreibt den Schlaf 
als etwas Wohltuendes. Zugleich warnt 
sie aber auch: Zu viel Schlaf kann als 

Symbol für Taten- und Energielosigkeit 
verstanden werden.

„Jesus Christus spricht: Wachet!“ Die 
Wachsamkeit gilt im Neuen Testament 
als Idealvorstellung des christlichen 
Lebens. Jesus bezieht seine Aussage 
auf den Zeitpunkt seiner Wiederkunft. 
Diese wird die Menschen überraschen 
„wie ein Dieb in der Nacht“, sagt er an 
anderer Stelle. Deswegen gilt es, da-
rauf vorbereitet zu sein.

Aber noch etwas anderes ist damit 
gemeint: Wachsam zu sein – das gilt je-
den Tag. Gegenüber einem selbst, aber 
auch gegenüber den Mitmenschen. Wo 
sind andere in Not? Wo sind Menschen, 
die bedürftig sind, denen es schlechter 
geht als einem selbst? Denn das Reich 
Gottes, das Jesus verkündet, wird nicht 
erst kommen, es beginnt bereits in die-
ser Welt.

Wer auch nicht schläft, das ist Gott. 
Stattdessen wacht er über den Men-
schen und gibt ihnen Schutz. So wie 
es der Beter im 121. Psalm beschreibt: 
„Siehe der Hüter Israels schläft und 
schlummert nicht. Der Herr behütet 
dich, der Herr ist dein Schatten über 
deiner rechten Hand.“

Detlef Schneider
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Anzeigen

 

Behandlungsspektrum
Füllungstherapie . Implantologie 
kinderzahnheilkunde . Zahnersatz 
Zahnreinigung . und vieles mehr

Z a h n a r Z t p r a x Is
a m  g r o n e r  to r

groner-tor-straße 2–3 . 37073 göttingen  
telefon 05 51 . 5 92 21 . www.dr-seguin.de




Wir bringen Ihnen Ihre Getränke 
lieferkostenfrei, auch auf dem Leineberg. 

Rottbreite 5, 37120 Bovenden-Harste 

Tel. 0 55 93 - 16 22 Fax. 0 55 93 - 8 02 28 37

Getränkevertrieb 
Helmut Rohrig
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Anzeigen

WOHNEN · BETREUEN · PFLEGEN
• große, helle Einzel-Appartements
 mit Bad und Balkon
• individuelle Pfl ege und Fürsorge
• Wohnbereich für Demenzkranke
• Schöner Innenhof mit Garten
• Hauseigene Küche, Frisörsalon

seniorenzentrum-weende.de
Bürozeiten: Montag - Freitag: 8.00 - 15.30 Uhr

• 65 Appartements (Pfl ege)

• 34 Wohnungen (betr. Wohnen)

Max-Born-Ring 38 · Gö
Tel. (0551) 5 00 93-0

Rote Straße 32, 37073 Göttingen
Telefon: (0551) 54780-0
www.bestattungshaus-benstem.de

konzentrieren

Eine schlichte Bestattung, die keine 
Inszenierung wird, sondern einfach
Raum lässt für Trauer – was kostet das? 
Wir zeigen Ihnen, welche Möglich keiten
es gibt. 
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Ökumene

Am ersten Freitag im März werden 
in jedem Jahr rund um den Globus in 
mehr als 120 Ländern Gottesdienste 
zum Weltgebetstag gefeiert. Die Got-
tesdienste werden von Frauen unter-
schiedlicher Konfessionen gestaltet. 
Das Thema des diesjährigen Weltge-
betstages „Steh auf und geh“ befasst 

sich mit dem südafrikanischen Land 
Simbabwe. In diesem Jahr finden die 
Gottesdienste zum Weltgebetstag in 
St. Paulus statt um 16 Uhr und um 
18.30 Uhr. Nach den Gottesdiensten 
laden wir zu einem Imbiss ins Pfarr-
heim ein. Über zahlreichen Besuch 
freuen wir uns.
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Gottesdienste

26. Januar
3. So. nach Epiphanias

Thomaskirche 10 Uhr, P. Wackernagel, Kollekte: Bi-
belgesellschaften in der Landeskirche
anschl. Neujahrsempfang

2. Februar
Letzter So. nach Epiphanias

Gemeindesaal und 
Kirche St. Marien

10 Uhr Gottesdienst mit Lichterpro-
zession (Lichtmess), P. Wackernagel
Kollekte: Bibelgarten St. Marien

Gemeindesaal St. 
Marien

12.30 Uhr Griechisch-orthodoxer 
Gottesdienst, Pater Alexander

6. Februar
Donnerstag

Senioren-Park Carpe 
Diem, Brauweg 28-30

15.30 Uhr Andacht, P. Wackernagel
anschl. Geburtstagskaffee

9. Februar
3. So. vor der Passionszeit 
(Septuagesimae)

Thomaskirche 9.30 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Kirchenkreiskollekte

Gemeindesaal St. 
Marien

11 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Kirchenkreiskollekte

16. Februar
2. So. vor der Passionszeit 
(Sexagesimae)

Gemeindesaal St. 
Marien

10 Uhr, Prof. Dr. Lange, mit Abend-
mahl (Saft)
Kollekte: Gemeindearbeit St. Marien

23. Februar
Sonntag vor der Passionszeit 
(Estomihi)

Thomaskirche 10 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Projekte zur Armuts-
bekämpfung bei Kindern

1. März
1. So. der Passionszeit:
Invocavit

Gemeindesaal St. 
Marien

10 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Christoffel-Blindenmission

St. Marienkirche 12.30 Uhr Griechisch-orthodoxer 
Gottesdienst, Pater Alexander

7. März
Samstag

Kleine Kapelle,
Friedhof Junkerberg

10 Uhr Trauergottesdienst der Ev.-
luth. Tobiasbruderschaft

8. März
2. So. der Passionszeit:
Reminiscere

Thomaskirche 9.30 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Diakonie als Rettungsanker

Gemeindesaal St. 
Marien

11 Uhr, P. Wackernagel, Kollekte: 
Diakonie als Rettungsanker
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Gottesdienste

15. März
3. So. der Passionszeit:
Okuli

Gemeindesaal St. 
Marien

10 Uhr, Prof. Dr. Lange, mit Abend-
mahl (Wein), Kollekte: Gospelarbeit 
in der Landeskirche

22. März
4. So. der Passionszeit:
Lätare

Thomaskirche 10 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Gemeindearbeit Thomas

29. März
5. So. der Passionszeit:
Judika

Thomaskirche 10 Uhr, Reinhard Plüschke
Kollekte: Hospitz- und Palliativarbeit

St. Marienkirche 10 Uhr, N.N.
Kollekte: Hospitz- und Palliativarbeit

2. April
Donnerstag

Senioren-Park Carpe 
Diem, Brauweg 28-30

15.30 Uhr Andacht, P. Wackernagel
anschl. Geburtstagskaffee

5. April
6. So. der Passionszeit:
Palmsonntag

St. Marienkirche 10 Uhr, Gottesdienst mit Einführung 
von Vikar Friedrich Uhlhorn,
P. Wackernagel
Kollekte: Gemeindearbeit St. Marien
anschließend: Empfang im Ge-
meindesaal

St. Marienkirche 12.30 Uhr Griechisch-orthodoxer 
Gottesdienst, Pater Alexander

Anmeldung St. Marien–Newsletter
Melden Sie 

sich für un-
seren News-
letter an und 
erhalten Sie 
die wich-
tigsten News 

und Informationen per E-Mail. Der Newsletter 
erscheint ca. einmal im Monat. Sollte ihnen der 
Newsletter nicht gefallen, können Sie sich vom 
Abonnement jederzeit wieder abmelden.

http://bit.ly/marien-newsletter
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Geburtstage ab 75 Jahre

St. Marienkirche Februar 2020
4.2. Edgar Bertram
 Hospitalstr. 9 88 Jahre
4.2. Ute Rolker
 Am Kreuze 63 83 Jahre
5.2. Günther Schmidt
 Petrosilienstr. 7 82 Jahre
5.2. Ruth Höhne
 Brauweg 11B 77 Jahre
6.2. Horst Bäthe
 Jahnstr. 16 80 Jahre
7.2. Edith Heine
 Brauweg 28 88 Jahre
7.2. Rosemarie Pramann
 Gartenstr. 25 78 Jahre
8.2. Wanda Haupt
 Leinestr. 26 87 Jahre
11.2. Rita Portius
 Brauweg 30 87 Jahre
12.2. Horst Löb
 Sollingstr. 59 85 Jahre
13.2. Renate Folge
 Brauweg 30 89 Jahre
15.2. Hans Brost
 Brauweg 30 91 Jahre
15.2. Friedrich Braunschweig
 Rosdorfer Weg 38 82 Jahre
16.2. Liesbeth Nisch
 Brauweg 28 89 Jahre
16.2. Karin Langenbruch
 Brauweg 28 78 Jahre
17.2. Brigitte Springer
 Brauweg 9 A 85 Jahre
21.2. Helga Wirth
 A.-Zammert-Allee 3 83 Jahre
23.2. Klaus W. Furtwängler
 Bornweg 10, Bad Sachsa 84 Jahre
24.2. Liselotte Berlin
 Marienstr. 17 77 Jahre

Wir gratulieren zum  
Geburtstag (ab 75.)

25.2. Wilhelm Thiele
 Brauweg 20 86 Jahre
25.2. Viktor Zimmermann
 Petrosilienstr. 12 78 Jahre
27.2. Gudrun Höbelmann
 Wiesenstr. 34 76 Jahre

St. Marienkirche März 2020

2.3. Anni Born
 Windausweg 6 79 Jahre
4.3. Helmut Wiesemann
 A.-Zammert-Allee 3 79 Jahre
6.3. Dieter Kaufmann
 Mitteldorfstr. 17 81 Jahre
7.3. Hildegard Kücking
 Brauweg 30 86 Jahre
11.3. Elsbeth Hartmann
 Brauweg 30 88 Jahre
14.3. Gisela Schubert
 Gartenstr. 1 79 Jahre
17.3. Dr. Dorothea Weiss-Schäfer
 Brauweg 22 87 Jahre
22.3. Bärbel Felgenhauer
 An der Bleichwiese 22 81 Jahre
22.3. Renate Meinecke
 Marienstr. 23 79 Jahre
23.3. Inge Lüers
 Am Hasengraben 12 98 Jahre
24.3. Karl-Heinz Grüneklee
 Petrosilienstr. 4 A 84 Jahre
25.3. Heide Born
 Tilsiter Str. 7A 80 Jahre
27.3. Hermann Rühling
 Jahnstr. 8 91 Jahre
27.2. Irit Kantor
 Lilienthalstr. 18 83 Jahre
28.3. Margarete Kunert
 Brauweg 28 95 Jahre
29.3. Inge Scheld
 Groner Landstr. 9A 82 Jahre
31.3. Charlotte Schlieper
 Brauweg 28 99 Jahre

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Geburtstage ab 75 Jahre

Alle Jubilare im CarpeDiem la-
den wir zum Geburtstagskaffee nach 
dem Gottesdienst am Donnerstag, 2. 
April um 15.30 Uhr im Heim ein. Bit-
te melden Sie sich im Heim an.

Die Jubilare aus St. Marien dieser 
beiden Monate laden wir am Freitag, 
3. April um 10 Uhr in das Gemein-
dehaus zum Geburts tags früh stück ein. 
Bitte melden Sie sich unbedingt bis 
Dienstag, 31. Februar im Ge meinde-
bü ro St. Marien (Tel. 4 23 11) an, damit 
wir alles vor be reiten können. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen.

Ihre St. Mariengemeinde

Thomaskirche Februar 2020

4.2. Rosemarie Lefort
 Fuldaweg 17 82 Jahre
7.2. Renate Rauhut
 Weserstraße 55 85 Jahre
10.2. Heinz Gärtner
 Weserstraße 29 93 Jahre
13.2. Hildegard Glowatzki
 Allerstraße 6 82 Jahre
13.2. Gerda Bobzin
 Hunteweg 16 76 Jahre
16.2. Ingeborg Gunther
 Allerstraße 35 84 Jahre
18.2. Ilse Gerth
 Rhumeweg 22 90 Jahre
18.2. Gerlinde Trümper
 Okerweg 4 84 Jahre
21.2. Irmgard Heinze
 Allerstr. 34 77 Jahre
27.2. Ellen Thiede
 Hunteweg 11 84 Jahre
29.2. Brunhilde Raytarowsky
 Weserstraße 17 84 Jahre

Thomaskirche März 2020

1.3. Bärbel Rosenberg
 Hunteweg 37 75 Jahre
2.3. Horst Hammen
 Weserstr. 24 79 Jahre
3.3. Ingrid Nolte
 Weserstr. 5 A 81 Jahre
8.3. Ruth Scholz
 llmeweg 13 82 Jahre
13.3. Sigrid Bonk
 Weserstr. 36 77 Jahre
18.3. Rose-Marie Zander
 Rhumeweg 13 91 Jahre
19.3. Adeltraut Schwethelm
 Weserstr. 18 80 Jahre
19.3. Marlies Exler
 Söseweg 5 78 Jahre
20.3. Erika Foth
 Weserstraße 12 95 Jahre
24.3. Margarete Futh
 Fuldaweg 11 80 Jahre
25.3. Gertrud Decke
 Fuldaweg 15 89 Jahre
26.3. Irmgard Depping
 llmeweg 11 85 Jahre
31.3. Heidi Raddatz
 Allerstraße 43 85 Jahre

Neu in der Liste: in Blau gedruckt!

Hinweis:
Als besonderen Service veröffentlichen 
wir regelmäßig Geburtstage unserer 
Gemeindeglieder, die älter als 75 Jah-
re sind, sowie Ehejubiläen und kirch-
liche Amtshandlungen (z. B. Taufen, 
Konfirmationen, Trauungen und Be-
stattungen) im „Leineblick“.
Gemeindemitglieder, die dieses nicht 
wünschen, können das dem Gemeinde-
büro oder Pfarramt der jeweiligen Ge-
meinde schriftlich mitteilen.

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Aus unseren Gemeinden ...
… wurden getauft aus89ol St. Marien:
am 19.10. in Burgdorf-Ehlershausen
 Lea Sophie Toms
 Wiesenstr. 6
 * 29.6.2019
… wurden getauft in Thomas:
am 12.1. Luna Austinat
 Allerstraße 9
 * 15.7.2019
.... wurden bestattet aus St. Marien:
am 20.12. in Dassel
 Klaus Abraham
 Gartenstr. 1
 im Alter von 58 Jahren
am 23.12. Elisabeth Trebo
 geb. Grosser
 zuletzt in Adelebsen, früher 

Wiesenstr. 42
 im Alter von 93 Jahren

… wurden bestattet aus Thomas:
am 14.11. Erwin Rannenberg
 Sieberweg 26
 im Alter von 79 Jahren
am 22.11. Hans Joachim Meyer
 Hunteweg 33
 im Alter von 77 Jahren
am 21.01. Erhard Deilke
 Weserstraße 34
 im Alter von 55 Jahren
am 22.01. Christhard Müller
 Ilmeweg 11
 Im Alter von 55 Jahren

Freude und Trauer

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Anzeigen

Sie suchen nach einer günstigen Werbemöglichkeit
- hier wäre noch Platz für Sie!

Bitte wenden Sie sich an
P. Wackernagel, Tel. 72617

pastor@marienkirche.de
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Bestattungen aller Art  
Überführung im In- und Ausland 
Erledigung der Formalitäten 
Vorsorge und Beratung 
auf Wunsch Hausbesuche 

Bäckergasse 1a        37083 Göttingen 
 

Tel.: 0551/ 794076  

Wir möchten Sie fachkundig beraten und 
Ihnen im Trauerfall hilfreich zur Seite stehen. 

Anzeigen
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Passionszeit
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Rückblick

Adventsmarkt 2019
Ohne den Posaunenchor vom Leine-

berg öffnet unser Adventsmarkt nicht 
seine Türen. Zahlreiche Besucher er-
freuten sich draußen an den advent-
lichen Klängen, lauschten oder sangen 
sogar mit.

Und dann ging es los: Ruckzuck 
füllt sich wieder die Cafeteria mit dem 
wunderbaren Kuchenbuffet. Die Kin-

der eilten in den Jugendkeller zum Ba-
cken, die Konfirmanden betreuten den 
Weltladenstand und brachten über hun-
dert Lebkuchen-Esel an den Mann und 
die Frau zugunsten Brot-für-die-Welt. 
Alle Besucher entdeckten auf dem Ad-
ventsmarkt liebevoll selbsthergestellte 
Produkten für die Weihnachtszeit und 
darüber hinaus. Jung und alt kommen 
immer wieder gerne und das freut uns 
sehr!

Ein herzliches Danke an die Ba-
stelfrauen, die über das gesamte Jahr 
hinweg im Kreis oder auch zu Hause 
nähen, kleben, schneiden und immer 
wieder neue Ideen entwickeln und die 
gesamte Veranstaltung tragen. Und vie-
len Dank an all die Tortenbäckerinnen, 
die zu dem Erfolg der Cafeteria  beige-
tragen haben!

Auch der Gewinn, der je zur Hälf-
te an Brot-für-die-Welt und in die ei-
gene Gemeinde geht, lässt sich sehen:  
1.008,24 € sind zusammengekommen.  

Gisela Sweers

Ein Geschenk für dich
Familiengottesdienst Heiligabend 2019

Wenn die Engel lachen, hört man es 
bis auf Erden... na ja, unser Engel im 
Krippenspiel war ziemlich desillusi-
oniert von der Menschheit und nicht 
sonderlich überzeugt, dass die Weih-
nachtsbotschaft bei den Menschen so 
recht ankommt. Der Plan für den Got-

tesdienst: den traurigen Engel wieder 
froh machen!

Alle Gottesdienstbesucher mussten 
mitüberlegen und  mitmachen als Scha-
fe oder auch Leitschafe mit Glöckchen 
versehen. Das gab ein munteres Mähen 
und Klingeln in der Kirche.
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Es wurde viel gelacht und mit den 
Figuren des Weihnachtsgeschehen mit-
gefühlt.

Unsere Krippenspielkinder haben 
es wunderbar verstanden, die gesamte 
Kirche als Spielraum zu füllen. Und 
als auch der traurige Engel eingestehen 
musste, dass die Menschen Gottes Nä-
he in einem Kind gespürt haben, gab es 
sogar ein kleines Geschenk. So durften 
alle Besucher nicht nur Weihnachten 
hören, singen und sehen, sondern auch 
schmecken - mit Zimtsternen. Eine tol-
le Idee vom Engel!

Ein großes Dankeschön an den Tech-
niker Nils Beinhorn, an die Spieler: 
Alea Austinat, Cheyenne Broscheit, 

Annabel Dresp, Nora Herrmann, Lena 
Grothues, Di Lara Keskin, Lina Nolte, 
Mathilda Otte, Benni und Julian Rufe-
ger, Lorena Salzbrunn, Emma Wiesen-
müller, Greta und Titus Wille, sowie 

an Herrn Dr. Ulf Borchers am 
Klavier.

Für das kommende Weih-
nachtsfest haben wir einen gu-
ten Stamm an jüngeren Spie-
lern und damit können wir die 
Jugendlichen mit einem dicken 
Dankeschön für all ihr Engage-
ment in den letzten Jahren ent-
lassen.

 Gisela Sweers

Rückblick
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Anzeige
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Diakonie

So viel du 
brauchst ...

Fastenaktion für Klimaschutz  Klimagerechtigkeit – von Aschermittwoch bis Ostersonntag
   Zeit zum ...
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Fastenaktion für Klimaschutz & Klimagerechtigkeit – von Aschermittwoch bis Ostersonntag
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Klimafasten
Mit dieser Fastenaktion stellen wir uns in die christliche Tradition, die in der 
Zeit vor Ostern des Leidens gedenkt und bewusst Verzicht übt. Der Klimawandel 
gefährdet vielerorts die Lebensgrundlagen und verursacht Leiden. Wir laden 
Sie ein, in 40 Tagen zu erproben, wie Sie klimafreundlicher leben können. 

Eine kirchliche Initiative: www.klimafasten.de

Diözesanrat der Katholiken
i m  B i s t u m  H i l d e s h e i m

Passionszeit
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Anzeigen

                       Frisuren für den schönsten Tag
                       in ihrem Leben!
 Di-Fr von 8.00 - 18.30 Uhr
 Sa von 8.00 - 14.00 Uhr

 Groner Tor Strasse 29
 Tel. 0551 42874

Seit über 60 Jahren

Tel.: 05 51 / 50 48 30

www.guenther-bestattungshaus.de
Pfalz-Grona-Breite 86     37081 Göttingen

24 Stunden dienstbereit
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„Der LeinebLick GöttinGen“ ist das kosten-
lose Mit teilungs blatt der Ev.-luth. Kirchenge-
meinden St. Marien und Thomas, Göttingen.
Herausgeber: ...Die Kirchenvorstände der 

Ev.-luth. Kirchengemeinden 
St. Marien und Thomas

Redaktion: ....... Sigrid Niemeier, Doris Dep-
pe, Markus Wackernagel

Gestaltung: ......Markus Wackernagel
Auflage: ........... 3.600 Exemplare (St. Marien)
......................... 1.650 Exemplare (Thomas)
......................... insgesamt: 5.250 Exemplare
Verteilung: .......Durch freiwillige Helfer/-

innen an alle Haushalte
Druck: .............Gemeindebriefdruckerei  

Groß Oesingen, Tel. 
05838/990899

Nächste Ausgabe: 
April / Mai 2020

impressum

!! Redaktions schluss

für die nächste Ausgabe:

6. März 2020

St. Marienkirche
Der Kirchenvorstand
Stefan Althoff

Gartenstr. 21, Tel. 0151 58784811
Friedrich Wilhelm Braunschweig

Rosdorfer Weg 38, Tel. 73877
Dr. Claus Heinrich Gattermann

Reinhäuser Landstr. 14, Tel. 74115
Dr. Anette Gräff

Kreuzbergring 25, Tel. 49248488
Sarah Sabrina Kommer

(Stellv. Vorsitzende)
Siekweg 22, Tel. 6345028

Dr. Thomas Küntzel
Untere Maschstr. 16, Tel. 

Peter Ludowizi
Marienstr. 22, Tel. 38916970

Hartmut Kompart
Meininger Weg 59, Tel. 400-2630

Thomas Raschke
Untere Maschstr. 22, Tel. 5311004

Pastor Markus Wackernagel
(Vorsitzender)

Leif Wegner
Carl-Mahr-Str. 10, Tel. 28420047

Gemeindekonten
Alle bei der Sparkasse Göttingen
Gemeindearbeit (über das Kir-
chenkreisamt Göttingen) IBAN:
DE77 2605 0001 0000 0008 28,
Stichwort: „St. Ma rien“
Gemeindebrief IBAN:
DE53 2605 0001 0002 0484 45
Glockensanierung IBAN:
DE94 2605 0001 0002 0503 26

Informationen aus den Gemeinden

Thomaskirche
Der Kirchenvorstand
Thorsten Beckmann

Fuldaweg 4, Tel. 75552
Edith Bornemann

Ilmeweg 15, Tel. 73574
Doris Deppe

(Stellv. Vorsitzende)
Sieberweg 37, Tel. 704662

Gudrun Rufeger
Tel. 7708536

Andrea Schumann
Weserstr. 20, Tel. 2506626

Pastor Markus Wackernagel
(Vorsitzender)

Nicole Wiesenmüller
Tel. 99734924

Gemeindekonten
Sparkasse Göttingen, (über das Kir-
chenkreisamt Göttingen) IBAN:
DE77 2605 0001 0000 0008 28, 
Stichwort: „Thomaskirche“
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Superintendentur, Calsowstr. 1, 
Superintendent Friedrich Selter, Tel. 
56069, www.kirchenkreis-goettingen.de
Diakonin für Kirchenpädagogik,
Bettina Lattke, Johanniskirchhof 2,
Tel. 7896614
Pastor für Aufgaben der Diakonie,
Thomas Harms, Innere Mission Fried-
land, Tel. 05504 98161
Neue Arbeit Brockensammlung,
Levinstraße 1, Tel. 50673-0
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 
(kostenlos, Tag und Nacht besetzt)
Kinder- und Jugendtelefon, Tel. 
0800/1110333 (Mo-Fr. 15-19 Uhr)
Diakon. Gesellschaft Wohnen und 
Beraten, Ambulante Wohnungslosen-
hilfe, Wiesenstr. 7, Tel. 42300
Diakonieverband Göttingen,
Schillerstr. 21, Tel. 5178150
mit folgenden Abteilungen:
• Bahnhofsmission Göttingen,
Bahnhof Gleis 4/5, Tel. 56190

Einrichtungen „über den Gemeindebereich hinaus“
• Migrationszentrum,
Weender Str. 42, Tel. 55766
• Kir chen  kreis sozial arbeit,
Schillerstr. 21, Tel. 5178111
• Ev. Lebensberatungsstelle,
Schiller str. 21, Tel. 5178120
• Beratungsstelle Sucht und Sucht-
prävention, Schillerstr. 21, Tel. 72051
• Drogenberatungszentrum,
Neustadt 21, Tel. 45033
• Straßensozialarbeit Göttingen,
Tilsiter Str. 2 A, Tel. 517980
Pflegedienste:
• Diakoniestation Göttingen,
Häusliche Kranken- und Altenpflege, 
Martin-Luther-Str. 20b, Tel. 999797-0 
(für beide Gemeinden)
Gemeindepflegedienst Mitte/Süd,
Schöneberger Str. 2ab, Tel. 7709770
(für den Bereich St. Marien)
Gemeindepflegedienst West,
Auf dem Hagen 23, Tel. 61643
(für den Bereich Thomas)

ZuGuterLetzt

Zu
guter
Letzt
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St. Marienkirche
Konfirmandenunterricht:
Vorkonfirmanden: Donnerstag, 16.30 
Uhr, P. Wackernagel / in St. Marien
Angebote für Erwachsene:
Internet und Öffentlichkeitsarbeit: 
Angelika Wegner,
web@marienkirche.de
Zukunftswerkstatt: 
Anette Gräff, Leif 
Wegner
Helferkreis: Zwei-
monatlich auf Einladung, Margarete 
Traphagen
Basarvorbereitung: N.N.
Dienstagabendkreis: Dienstag alle 14 
Tage um 19 Uhr, Fredy Braunschweig, 
Rosdorfer Weg 38, Tel. 73877
Seniorenkreis: Mittwoch alle 14 Tage 
15 Uhr, P. Wackernagel
Besuchsdienstkreis: Zweimonatlich 
Montag 17.30 Uhr, Margarete Trapha-
gen, P. Wackernagel
Bücherstube: Cornelia Strauß, Tel. 
7707495 - Geöffnet jeden Mittwoch 
von 17 bis 18 Uhr und zu den Basaren
Urban Gardening: Samstag 14 Uhr 
(nach Absprache) auf dem Bartho-
lomäusfriedhof, Anette Gräff, anette-
graeff@web.de
Helfende Angebote:
Deutschunterricht für Migranten, 
eeb, wechselnde Kurse, Tel. N.N.
Anonyme Alkoholiker: jeweils Mitt-
woch 19 Uhr

Demenzhilfe-Gruppe: Montag 9 - 15 
Uhr, Tel. 37073970

Aktiv in den Gemeinden

laden
Wir

ein

Thomaskirche
Konfirmandenunterricht:
Hauptkonfirmanden: Mittwoch, 17 
Uhr, Dn. Sweers / in Thomas
Kinder- und Jugendangebote:
Evening / Offener Jugendkeller:
Mittwoch 18 Uhr, Andrea Schumann, 

Gisela Sweers
Kindergruppen: Kirchenmäu-
se (4-6 Jahre), Happy Kids (7-
10 Jahre), Donnerstag 16 Uhr, 
Dn. Sweers

Mädchengruppe: Mittwoch 16.30 
Uhr, Leslie Wulf und Emma Wiesen-
müller
Jungengruppe (ab 13 Jahre): Don-
nerstag 18.30 Uhr, Steffi Clemens
Jugendgruppe: Dritter Mittwoch im 
Monat 18 Uhr, Dn. Sweers
Angebote für Familien:
Eltern-Kindgruppe: Freitag 10 Uhr, 
Dn. Sweers
Angebote für Erwachsene:
Frauengruppen:
Erster Mittwoch im Monat 20 Uhr, 
Dn. Sweers
Zweiter Mittwoch im Monat 20 Uhr, 
Edith Bornemann, Tel. 73574
Besuchsdienstkreis: Zweimonatlich 
Donnerstag 10 Uhr, Evelin Klose, Tel. 
705587
Adventsmarktkreis: Montag 19.30 
Uhr, Dn. Sweers
Seniorenkreis: Zweiter Dienstag im 
Monat 14.30 Uhr, Gerlinde Trümper, 
Tel. 704734
Seniorengymnastik „Spätlese“: 
Montag 10 Uhr, Ilse Weiße-Blanke, 
Tel. 703316
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St. Marienkirche
www.marienkirche.de

Gemeindebüro
Neustadt 21
Sekretärin: Sigrid Niemeier
Tel. 42311, Fax: 541901, Sprechzeiten:
Dienstag, Freitag 10-12 Uhr,
Mittwoch 15-18 Uhr
E-Mail: gemeindebuero@marienkirche.de

Pfarramt
Pastor Markus Wackernagel
Rosdorfer Weg 6, Tel. 72617
E-Mail: pastor@marienkirche.de

Prediger an St. Marien
Prof. Dr. Dietz Lange
Insterburger Weg 1, Tel. 75455
E-Mail: dietzclange@online.de

Küster
Rüdiger Klinge, Neustadt 21
Tel. 0152 31768558; AB: 50847720
(Montags nicht im Dienst!)
E-Mail: kuester@marienkirche.de

Kirchenmusiker
Frank Weking, Okerweg 30, Tel. 73170
E-Mail: kirchenmusik@marienkirche.de

Thomaskirche
www.thomaskirche-goettingen.wir-e.de

Gemeindebüro
An der Thomaskirche 2

Sekretärin: Dagmar Bibelhausen-Rohrig
Tel. 76011, Fax: 76040, Sprechzeiten:

Dienstag, Donnerstag, Freitag 9-12 Uhr
E-Mail: kg.thomas.goettingen@evlka.de

Pfarramt 
Pastor Markus Wackernagel

Rosdorfer Weg 6, Tel. 72617
E-Mail: pastor@marienkirche.de

Diakonin
Gisela Sweers, An der

Thomaskirche 2, Tel. 76012

Küsterin
Vera Ziechmann-Battistini

Himmelsbreite 5, Tel. 76011 oder 7908061
E-Mail: v.ziechmann@gmx.de

Kirchenmusiker
Dr. Ulf Borchers

Tel. 3793729
E-Mail: borchers-u@t-online.de

Kindergartenleitung
Angela Philippent, An der Thomaskirche 1

Tel. 703991, Fax 3077229, E-Mail:
info@kindergarten-thomasgemeinde.de

Kinderkrippe
Angela Philippent, Tel. 20533035

Adressen

Titelbild: Faksimile-Edition aus dem Quater-
nio Verlag Luzern. Der Codex Gisle, Seite 139, 
Zierinitiale R: Auferstehung Christi / Christus 
in der Vorhölle (Introitus Ostersonntag).


